
Bertrand Loison
Vizedirektor BFS

Leiter der Abteilung Datenwissenschaft, KI und 
statistische Methoden

TRANSFORM 2023, Bern, 3. Mai 2023

KI in der Verwaltung: Anwendungen und 
Herausforderungen heute und morgen



2
Quelle: https://www.wsj.com/articles/chatgpt-heralds-an-intellectual-
revolution-enlightenment-artificial-intelligence-homo-technicus-
technology-cognition-morality-philosophy-774331c6

Warum wir über KI sprechen sollten

Quelle: https://www.ft.com/content/7dec4483-ad34-4007-bb3a-
7ac925643999

https://www.wsj.com/articles/chatgpt-heralds-an-intellectual-revolution-enlightenment-artificial-intelligence-homo-technicus-technology-cognition-morality-philosophy-774331c6
https://www.ft.com/content/7dec4483-ad34-4007-bb3a-7ac925643999


1. Einleitung

2. Was ist künstliche Intelligenz (KI)?

3. Wie wird KI in der Bundesverwaltung aktuell genutzt?

4. Beispiele für Chancen und Risiken der Verwendung von KI in der Bundesverwaltung

5. Zukunftspotenzial von KI in der öffentlichen Verwaltung in der Schweiz 

6. Schlussfolgerung

3

Ablauf



Bericht an den Bundesrat

Quelle: https://www.sbfi.admin.ch/dam/sbfi/de/dokumente/2019/12/bericht_idag_ki.pdf.download.pdf/bericht_idag_ki_d.pdf. 
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https://www.sbfi.admin.ch/dam/sbfi/de/dokumente/2019/12/bericht_idag_ki.pdf.download.pdf/bericht_idag_ki_d.pdf


Zwei BR-Aufträge wurden erteilt

Quelle: https://www.sbfi.admin.ch/dam/sbfi/de/dokumente/2019/12/bericht_idag_ki.pdf.download.pdf/bericht_idag_ki_d.pdf. 

1. Erarbeitung von KI-Leitlinien für den Bund

2. Machbarkeitstudie “KI beim Bund”
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https://www.sbfi.admin.ch/dam/sbfi/de/dokumente/2019/12/bericht_idag_ki.pdf.download.pdf/bericht_idag_ki_d.pdf


KI-Leitlinien für den Bund
Sieben Leitlinien als Orientierungsrahmen
1. Den Menschen in den Mittelpunkt stellen
2. Rahmenbedingungen für Entwicklung und 

Anwendung von KI
3. Transparenz, Nachvollziehbarkeit und Erklärbarkeit
4. Verantwortlichkeit
5. Sicherheit
6. Aktive Mitgestaltung der Gouvernanz von KI
7. Einbezug aller betroffenen nationalen und 

internationalen Akteure

Ausserdem werden für den Politikbereich Bildung und 
Wissenschaft sowie für die Anwendbarkeit KI-
relevanter Rechtsnormen spezifische Leitlinien 
formuliert.

Quelle: https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/bfi-politik/bfi-2021-2024/transversale-themen/digitalisierung-
bfi/kuenstliche-intelligenz.html. 
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https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/bfi-politik/bfi-2021-2024/transversale-themen/digitalisierung-bfi/kuenstliche-intelligenz.html


Kompetenznetzwerk für KI (CNAI)

Quelle: https://cnai.swiss

Mit dem Kompetenznetzwerk für künstliche Intelligenz (CNAI) soll der Einsatz von und 
das Vertrauen in KI und andere neue Technologien innerhalb der Bundesverwaltung und 
darüber hinaus rasch und nachhaltig gefördert werden. 
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CNAI-Projektdatenbank
Liste von KI-relevanten Projekten in der Bundesverwaltung 

www.cnai.swiss Terminologie 
Kompetenznetzwerk CNAI
v. 1.0 – Dezember, 2021

CNAI - Terminologie
Relevante KI-Terminologie in der Bundesverwaltung 

www.cnai.swiss 

«Künstliche Intelligenz» (KI), heute manchmal als «maschinelle Intelligenz» 
bezeichnet, wird definiert als «einen Computer so bauen oder programmieren, 
um Dinge zu tun, die normalerweise menschliche oder biologische Fähigkeiten 
(«Intelligenz») erfordern», z.B. visuelle Wahrnehmung (Bilderkennung), 
Spracherkennung, Sprachübersetzung, visuelle Übersetzung und Spiele spielen 
(mit konkreten «Spielregeln»).

Bei KI geht es um «intelligente» Maschinen («smart machines»), die Aufgaben 
ausführen können, die normalerweise von Menschen ausgeführt werden 
(«lernende Maschinen»); d.h. Maschinen «intelligent» machen.
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http://www.cnai.swiss/
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Was ist traditionelle Programmierung?

In der traditionellen Programmierung braucht es Daten und Regeln zur 
Datenverarbeitung. Die Regeln müssen von einer Fachperson und damit von einem 
Menschen definiert werden. Diese Regeln werden (meist) anhand einschlägiger 
Programmiersprache hartcodiert und der Business Owner muss vor der 
Produktionsaufnahme die funktionellen Anforderungen validieren. 

traditionelle 
Programmierung

Daten

Regeln
Antworten

Quelle: Classical programming vs. Machine Learning, CodeX | Medium

https://medium.com/codex/classical-programming-vs-machine-learning-in-plain-english-3f39c56673d9
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Was ist maschinelles Lernen (ML)?
ML ist ein KI-Bereich, in dem der Schwerpunkt auf auf dem Konstruieren von Algorithmen 
liegt, die durch den Einsatz von Computern induktiv aus Daten lernen. Das resultierende 
statistische Modell ermöglicht bspw. Vorhersagen und Klassifizierungen von (noch nicht 
gesichteten) Daten, die entscheidungsunterstützend eingesetzt werden können.

Der grösste Unterschied bei datengestützten KI-Technologien wie ML ist, dass vorgängig 
keine Regeln festgelegt werden müssen. Stattdessen braucht es vorkategorisierte Daten 
(«Daten + Antworten»), um damit ein Modell zu trainieren, das diese Daten benutzt. Nach 
der Trainingsphase hat das Modell seine eigenen Regeln entwickelt und ist in der Lage, 
neue Daten automatisch zu klassifizieren.

Quelle: Adapted from Classical programming vs. Machine Learning, CodeX | Medium

ML-Modelle
Daten

Antworten
Regeln

https://medium.com/codex/classical-programming-vs-machine-learning-in-plain-english-3f39c56673d9
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Was ist generative KI? - #1

• Generative KI generiert Bilder, Musik, Sprache, Codes, Videos oder Texte. Dazu 
interpretiert und verarbeitet sie bestehende Daten. 

• Generative KI ist kein neues Konzept; die dabei eingesetzten ML-Techniken wurden in 
den letzten zehn Jahren entwickelt. 

• Der jüngste Ansatz basiert auf einer neuronalen Netzarchitektur namens 
«Transformer». 

• Durch die Verwendung solcher Transformer-Architekturen für generative Aufgaben 
sind grosse Basismodelle («Foundation-Modelle») entstanden, die bestehende 
Benchmarks übertreffen und mehrere Datenmodalitäten verarbeiten können. 

• Sie werden als Basismodelle bezeichnet, weil sie als Grundlage für die Entwicklung 
von weiter fortgeschrittenen und komplexeren Modellen dienen. 

Quelle: What is generative AI, what are foundation models, and why do they matter?, What is generative AI, what are foundation 
models, and why do they matter? - IBM Blog

https://www.ibm.com/blog/what-is-generative-ai-what-are-foundation-models-and-why-do-they-matter/
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Was ist generative KI? - #2

Gestützt auf ein Basismodell können spezialisiertere und raffiniertere Modelle 
erarbeitet werden, die auf eine spezifische Verwendung oder einen spezifischen 
Bereich zugeschnitten sind. Frühe Modelle wie GPT-3, BERT, T5 oder DALL-E haben 
gezeigt, was möglich ist (GPT-3 beispielsweise verwendet ca. 170 Milliarden 
Parameter). Anhand weniger Angaben generiert das System gestützt auf die 
eingegebenen Parameter ganze Aufsätze oder komplexe Bilder.  

Quelle: What is generative AI, what are foundation models, and why do they matter?, What is generative AI, what are foundation
models, and why do they matter? - IBM Blog

https://www.ibm.com/blog/what-is-generative-ai-what-are-foundation-models-and-why-do-they-matter/
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GIGO-Paradigma

Quelle: Der Begriff «Garbage in, Garbage out» («Müll rein, Müll raus») wurde in den 1960er-Jahren vom IBM-Programmierer und -
Ausbilder George Fuechsel geprägt. Er beschreibt die Tatsache, dass ein Computer das verarbeitet, was ihm aufgetragen und womit er 
gefüttert wird – nicht mehr und nicht weniger.

Perfect Model

Garbage
Model

Garbage Data

Perfect Data

Garbage
Results

Garbage
Results

Curated
ModelCurated Data Trusted

Results



• ChatGPT (Large Language Models - LLM)

• Arealstatistik (CNN-Modell zur Analyse von Luftbildern)
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GPTWWW
Antwort
Antwort
Antwort

OpenAI/USA

Zwei unterschiedliche Beispiele

Eigenes 
ModellLuftbilder Öffentliche 

Statistik

swisstopo/CH BFS/CH

Wir wissen nicht, 
welche Daten 
verwendet 
werden und wie 
das Modell 
trainiert wurde!

Wir wissen, 
welche Daten 
verwendet 
werden und wie 
das Modell 
trainiert wurde!

WWW/weltweit
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Die Geopolitik von KI

Quelle: The geopolitics of AI and the rise of digital sovereignty (brookings.edu)

https://www.brookings.edu/research/the-geopolitics-of-ai-and-the-rise-of-digital-sovereignty/
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CNAI-Projektdatenbank
Liste von KI-relevanten Projekten in der Bundesverwaltung 

www.cnai.swiss Projektsteckbriefe 
Kompetenznetzwerk CNAI
v. 4.0 – April, 2023

CNAI-Projektdatenbank
Liste von KI-relevanten Projekten in der Bundesverwaltung 

www.cnai.swiss 

Das CNAI führt eine Liste von KI-relevanten Projekten in der Bundesverwaltung, 
um so eine Übersicht von möglichen Themen und Methoden zu schaffen sowie 
den Erfahrungsaustausch zu erleichtern. 

Gleichzeitig schafft die Projektübersicht Transparenz über die in der 
Bundesverwaltung vorhandenen KI-Projekte.

Diese Datenbank wird alle drei Monate aktualisiert und ihr Inhalt der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
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CNAI-Projektdatenbank
Liste von KI-relevanten Projekten in der Bundesverwaltung 

www.cnai.swiss 

Die Projektdatenbank listet Projekte aus der Bundesverwaltung 
auf, die im Zusammenhang mit KI stehen bzw. auf KI-Technologien 
basieren. 

Zu diesen Projekten liefert sie Kerninformationen wie Titel, 
Themenfeld, die zugehörige Einrichtung und Ansprechpersonen. 

Ferner informiert sie über wichtige Aspekte bezüglich KI wie der 
Datentyp und Komponenten des maschinellen Lernens. Tags, d.h. 
thematische Markierungen, strukturieren die Datenbank und 
erlauben das zielorientierte Filtern der Inhalte.
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CNAI-Projektdatenbank

45 verzeichnete 
Projekte

Liste von KI-relevanten Projekten in der Bundesverwaltung 
www.cnai.swiss 

34 laufende
Projekte

2017 bis heute

Bundeskanzlei

Eidgenössisches 
Departement für auswärtige 

Angelegenheiten 

Eidgenössisches 
Departement des 

Innern

Eidgenössisches 
Departement für Umwelt, 

Verkehr, Energie und 
Kommunikation

Eidgenössisches Departement 
für Verteidigung, 

Bevölkerungsschutz und SportVon

1

2

6

11

25

Prototyp
30

5

5

3

3

MVP

Initialisierungs
phase

Produktion

Andere
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CNAI-Projektdatenbank
Liste von KI-relevanten Projekten in der Bundesverwaltung 

Erkenntnisgewinn
Effizienzsteigerung

Hauptziel der Projekte
Zusammengefasst von CNAI.

42%
58%

www.cnai.swiss 
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CNAI-Projektdatenbank
Liste von KI-relevanten Projekten in der Bundesverwaltung 

Themenfelder der Projekte

www.cnai.swiss 

Ein Projekt kann mehrere Themenfelder umfassen.
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CNAI-Projektdatenbank
Liste von KI-relevanten Projekten in der Bundesverwaltung 

Zielgruppe der Projekte

www.cnai.swiss 

Bundesinterne Behörden

Breite Öffentlichkeit

Bundesexterne Fachspezialisten

Andere Behörden

32

4

10

7

Ein Projekt kann mehrere Zielgruppen haben. 
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Schluss mit dem Hin- und Herschieben von Papier

Sozialen Problemen zuvorkommen

Medizinische Durchbrüche im Rekordtempo

Schnellere und bessere Dienstleistungen

Probleme angehen, bevor sie zu Krisen werden

Stadt der Zukunft

Quelle: Angelehnt an Top uses for AI in government and public services — now and in the future AI Use Cases in 
Government | Deloitte US

Chancen der Verwendung von KI
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https://www2.deloitte.com/us/en/pages/consulting/articles/ai-dossier-government-public-services.html


Probleme erkennen, bevor sie auftreten

Die Kunst des Krieges in Zeiten von KI

Gerichtsurteile verbessern und unterstützen

Quelle: Angelehnt an Top uses for AI in government and public services — now and in the future AI Use Cases in Government | 
Deloitte US

Chancen der Verwendung von KI ?

26

https://www2.deloitte.com/us/en/pages/consulting/articles/ai-dossier-government-public-services.html


27

Freiheit und Gerechtigkeit

Privatsphäre

Meinungs-, Versammlungs- und Vereinigungsfreiheit

Gleichberechtigung und Gleichbehandlung

Gesellschaftliche und wirtschaftliche Rechte

Fehlende Transparenz und Verantwortung

Risiken in der Cybersicherheit

Risiken der Verwendung von KI

Quelle: Leslie, D., Burr, C., Aitken, M., Cowls, J., Katell, M., and Briggs, M. (2021). Artificial intelligence, human rights, democracy, and 
the rule of law: a primer. The Council of Europe. 
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Chancen/Risiken der Verwendung von KI

Quelle: Leslie, D., Burr, C., Aitken, M., Cowls, J., Katell, M., and Briggs, M. (2021). Artificial intelligence, human rights, democracy, 
and the rule of law: a primer. The Council of Europe. 

Menschenrechte, Demokratie und der 
Rechtsstaat hängen eng zusammen. 

Legitime Regierungen sind dann in der 
Lage, die Menschenrechte wirksam zu 
schützen, wenn sie über robuste, 
rechenschaftspflichtige demokratische 
Institutionen, über integrative und 
transparente Entscheidfindungs-
mechanismen sowie über eine 
unabhängige, unparteiische Justiz zur 
Sicherstellung des Rechtsstaates 
verfügen. 

1948 Allgemeine Erklärung der 
Menschenrechte (AEMR)

1953 Europäische 
Menschenrechtskonvention
(EMRK)

1961 Europäische Sozialcharta (ESC)

1966 Internationale Menschenrechts-
charta

2009 Charta der Grundrechte der
Europäischen Union (GRC)



1. Einleitung

2. Was ist KI?

3. Wie wird KI in der Bundesverwaltung aktuell genutzt?

4. Beispiele für Chancen und Risiken der Verwendung von KI in der Bundesverwaltung

5. Zukunftspotenzial von KI in der öffentlichen Verwaltung in der Schweiz

6. Schlussfolgerung

29

Ablauf



Data Science (and AI) Literacy

Vertrauen, Ethik und Transparenz

Schulung, Kompetenzen und 
Kapazitätsentwicklung

Gemeinschaft

Daten

Algorithmen

Technologie / Infrastruktur / 
Sicherheit

Gouvernanz / Gesetzesrahmen

Bereits angegangene Herausforderungen
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Bildung

Vertrauen der Bevölkerung durch systematische Transparenz erhöhen
Pilotprojekte

Mitarbeitende in Datenwissenschaft und KI schulen

Nationale und internationale Zusammenarbeit fördern

Datenverwaltung und Infrastruktur des Bundes

Zulassung

Plattform für Datenwissenschaft und KI

Bestehende Stellen und Rahmen für Datenwissenschaft und KI stärken

Verbesserungspotenzial
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Schlussfolgerung - #1

Quelle: Reflections on AI from Davos, https://towardsdatascience.com/reflections-on-ai-from-davos-2020-world-economic-
forum-49a3964e08d

“AI is one of the most profound things we’re working on as 
humanity. It’s more profound than fire or electricity”.
- Sundar Pichai, Google and Alphabet CEO, 2018

Pichai sagte auch “There is no question, AI needs to be 
regulated”.

https://towardsdatascience.com/reflections-on-ai-from-davos-2020-world-economic-forum-49a3964e08d
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Schlussfolgerung - #2

Quelle 1: The European Union’s Artificial Intelligence Act, explained, The EU's Artificial Intelligence Act, explained | WEF
Quelle 2: Datenwissenschaftsstrategie des Bundes, Bund setzt Ziele zum Einsatz der Datenwissenschaft | BFS

In Zusammenarbeit mit Wissenschaft und Forschung sowie Wirtschaft ist es 
Aufgabe des Staates, die Regelung des zunehmenden Einsatzes von 
Datenwissenschaft und die Bewältigung der damit verbundenen 
Herausforderungen sicherzustellen und Sorgen und Bedenken von Bevölkerung, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft proaktiv Rechnung zu tragen. Denn Vertrauen wird 
nicht angeboten, sondern muss durch den Beweis von Vertrauenswürdigkeit 
gewonnen werden. Zu diesem Zweck muss die Bundesverwaltung klare 
Grundprinzipien festlegen, deren Einhaltung sicherstellen und sich für die Stärkung 
der Fähigkeit der Bürgerinnen und Bürger einsetzen, die Vertrauenswürdigkeit der 
staatlichen Stellen bei der Anwendung von Datenwissenschaft überprüfen zu 
können.
- Bundesrat, Dezember 2022.

“On Artificial Intelligence, trust is a must, not a nice to have”.
- Margrethe Vestager, Vice-President for a Europe fit for the Digital Age.

https://www.weforum.org/agenda/2023/03/the-european-union-s-ai-act-explained/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/en/home/statistiken/kataloge-datenbanken/medienmitteilungen.assetdetail.23768223.html
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